
EINLADUNG

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

klinische und wissenschaftliche Studien sind eine wichtige Quelle für Medizin-
nachrichten. Wir Medizinjournalisten müssen uns daher mit Studien tagtäglich aus-
einandersetzen. Doch wie gut sind wir, wenn es darum geht, in der Studienflut die
Spreu vom Weizen zu trennen? Sind die Daten aussagekräftig? Ist die Interpretation
valide? War die Fragestellung überhaupt korrekt? Solche Fragen müssen wir uns stel-
len, bevor wir schreiben. Gelernt haben wir den Umgang mit den statistischen
Fallgruben aber eher selten. Da bleibt nur die kontinuierliche Fortbildung, wenn wir
korrekt arbeiten wollen.

Zahlen bestimmen auch auf ganz andere Art und Weise unsere Arbeit. Nicht nur bei
den Privatsendern gestalten die Einschaltquoten offenkundig das Programm.

Wie weit haben die Quoten Einfluss auf die Qualität der medizinischen Information?
Wo wirken sich Quoten in der Medienlandschaft auf die Programmgestaltung und
Inhalte aus? Ein weiterer interessanter Aspekt, den wir im Rahmen der 4. Jahrestagung
des VDMJ - Verband Deutscher Medizinjournalisten  beleuchten wollen, die zum vier-
ten Mal während des Ärztekongresses in Berlin stattfindet.

Wir freuen uns Sie in Berlin zu begrüßen! 

Christian Staehr
Joachim Ortleb
Vorstand VDMJ
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P R O G R A M M9.30 Begrüßung 

9.45 Statistik: Illusion oder Gewissheit?
Prof. Dr. Gerd Gigerenzer
Max-Planck-Institut für Bildungsforschung
Berlin
Moderation: Dr. Julia Rautenstrauch,
Heidelberg

10.45 Kaffeepause

11.15 Studien auf den Zahn gefühlt – Halten sie,
was sie versprechen?
Prof. Dr. Fritz Porzsolt
Universitätsklinikum Ulm
AG Klinische Ökonomik  
Moderation: Dr. Julia Rautenstrauch,
Heidelberg

12.15 Mittagspause

13.15 Richtig absichern fürs Alter – 
Tipps zur Altersvorsorge für Journalisten 
Helge Kühl, Neudorf
Moderation: Joachim Ortleb, Stuttgart

14.30 Kaffeepause

15.00 Auflage und Quote verdrängen die Qualität
Thesen und Diskussion
Carsten Schroeder, DeutschlandRadio, Köln
Dr. Eckart Schibber, Berlin
Dr. Hartmut Wewetzer, Der Tagesspiegel,
Berlin
Moderation: Michael Engel, Hannover

20.00 Verleihung des Europäischen 
Journalistenpreises 
durch den Verband Deutscher Medizin-
journalisten
Ort: Hotel Palace Berlin, Budapester Str. 45
Stifter: Bayer AG, Bayer Healthcare Leverkusen

Gebühren:
Mitglieder AKM, KdM, FSP 10 € 

Nichtmitglieder 20 €
Inklusive 2 Kaffeepausen und 1 Mittagsimbiss

Presseakkreditierung in der Pressestelle des 
Deutschen Ärztekongresses Raum B01.01

Veranstalter:
Verband Deutscher Medizinjournalisten (VDMJ)
Mitglieder:

Arbeitskreis Medizinpublizisten/Klub der 
Wissenschaftsjournalisten e.V.

Kollegium der Medizinjournalisten
Vereinigung der Deutschen Medizinischen 

Fach- und Standespresse e.V.

Veranstaltungsort:
Berliner Congress Center bcc · Raum B 05/06
Alexanderplatz 3 · 10178 Berlin
Anfahrtsskizze unter: www.bcc-berlin.de

Kontakt und Anmeldung:
Verband Deutscher Medizinjournalisten (VDMJ)
Gabriele Schäfer 
Chemnitzer Str. 21
70597 Stuttgart
Tel.: 0711 720712-0
Fax: 0711 720 712-29
E-Mail: info@journalistenvereinigung.de

Empfehlung für die Zimmerbuchung:
Hotel Park Inn
Alexanderplatz · 10178 Berlin 
Tel.: 030 2389-0 · Fax: 030 2389-4305 
E-Mail: hotel@park-inn-alexanderplatz.de
www.parkinn.com
oder
NH Berlin-Alexanderplatz
Landsberger Allee 26-32
10249 Berlin
Tel.: 030 422613-0 · Fax: 030 422613-300 

Sponsoren:
Bertelsmann Stiftung, Gütersloh
Georg Thieme Verlag KG, Stuttgart
MEDICA Deutsche Gesellschaft zur Förderung der
Medizinischen Diagnostik e.V., Stuttgart
Springer Verlag, Heidelberg
Verlag Urban & Vogel, München



A N M E L D U N G

Verband Deutscher Medizinjournalisten
Gabriele Schäfer
Chemnitzer Str. 21
70597 Stuttgart

Fax: 0711 720712-29

❑ Ich habe die Teilnahmegebühr auf das Konto 000 493 4040 bei der 
Deutschen Apotheker- und Ärztebank Stuttgart, BLZ 600 906 09 
überwiesen. Stichwort: VDMJ-Tagung 2005
Die Teilnehmerkarte ist im Pressebüro des bcc, Raum B01.01 für mich 
hinterlegt. (Überweisungen bis 1.5.2005, danach Bezahlung vor Ort.)

Name/Redaktion

Anschrift

Telefon/Fax/E-Mail

Ich bin Mitglied im

❑ Arbeitskreis Medizinpublizisten/Klub der Wissenschaftsjournalisten e.V.

❑ Kollegium der Medizinjournalisten

❑ Vereinigung der Deutschen Medizinischen Fach- und Standespresse e.V.

❑ Ich bin kein Mitglied (Gebühr: 20,- €)

Ich nehme am Mittagsimbiss teil ❑ nicht teil ❑ 

Ich nehme an der Preisverleihung und Abendveranstaltung
teil ❑ nicht teil  ❑ 

} Gebühr: 10,- €


